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Grußwort

Liebe Gäste, liebe Mitglieder der T.S.G. Scharbeutz,

zu den 57. Scharbeutz Open übermittele ich Ihnen die Grüße

der Gemeinde Scharbeutz und heiße alle Teilnehmer, Gäste und

Freunde des Tennissports ganz herzlich willkommen.

Es ist schon eine ganz besondere Erfolgsgeschichte, wenn ein

solches Turnier in diesem Jahr bereits zum 57. Mal ausgetragen

wird. Die Scharbeutz Open haben sich in den vergangenen Jahr-

zehnten zu einem Traditionsturnier entwickelt, das mittlerweile

über die Landesgrenze hinausgehende Bedeutung hat und Teil-

nehmer und Gäste aus der ganzen Bundesrepublik und dem be-

nachbarten Ausland anzieht. 

Damit sind die Scharbeutz Open nicht nur ein Höhepunkt im

schleswig-holsteinischen Tennis-Turnierkalender, sondern aus

touristischer Sicht auch eine wichtige Komponente im jährli-

chen Veranstaltungskalender unserer Gemeinde. Denn viele

Sportlerinnen und Sportler kämpfen im Laufe der Turnierwoche

nicht nur um Spiel, Satz und Sieg, sondern verbinden ihren Auf-

enthalt hier auch mit einem Familienurlaub in Scharbeutz. 

Natürlich erfordert die Ausrichtung eines solch großen Turniers

mit immer deutlich über 100 Sportlerinnen und Sportlern von

den Verantwortlichen der T.S.G. und allen ehrenamtlichen Mit-

gliedern und Helfern ein Höchstmaß an Planung und Organisa-

tion. Für diese Herausforderung, die in den vergangenen Jahren

immer wieder mit großem Engagement bewältigt wurde,

möchte ich allen Beteiligten ein großes Lob und Dankeschön

aussprechen. Mein Dank gilt auch allen Sponsoren, die dieses

Tennisevent immer wieder unterstützen.

Und so wünsche ich auch den 57. Scharbeutz Open einen guten

Turnierverlauf, den Sportlerinnen und Sportlern erfolgreiche

und hoffentlich verletzungsfreie Wettkämpfe sowie allen Zu-

schauern und Gästen - bei hoffentlich

gutem Wetter - spannende Spielver-

läufe und viele schöne Stunden in unse-

rer Gemeinde. 

Herzlichst Ihr

Volker Owerien

Bürgermeister

Grußwort der Gemeinde Scharbeutz
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Grußwort

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

liebe Tennisfreunde aus Nah und Fern,

unser  beliebtes Traditions-Tennisturnier, die Scharbeutz Open,

wird dieses Jahr zum 57. Mal durchgeführt.

In der Woche vom 13. bis 20. Juli 2019 sehen Sie auf unserer

Tennisanlage im Kurpark spannende und hochklassige Spiele

u.a. mit Spielern aus der deutschen DTB-Rangliste.

Gespielt werden Damen- und Herren-Einzel in den Altersklas-

sen 30 – 80 Jahre, sowie Mixed-Doppel. Wir erwarten auch die-

ses Jahr wieder ca. 140 Teilnehmer aus Nah und Fern.

Die Scharbeutz Open ist in der Sommersaison ein echtes Ten-

nis-Highlight. Aber auch der Spielerabend am Freitag mit Live-

musik, rustikalem Buffet und einer Tombola ist inzwischen bei

Spielern, Vereinsmitgliedern und Gästen sehr beliebt.

Ein besonderer Dank gebührt unserem Turnierleiter Rainer

Wolf und den Mitgliedern des Turnier-Organisationsteams, die

gemeinsam für einen reibungslosen Ablauf sorgen und mit viel

Herzblut und Engagement dem Turnier den besonderen, fami-

liären Charakter verleihen.

Erstmals werden die Scharbeutz Open als Preisgeld-Tennistur-

nier durchgeführt.

Wir folgen damit nicht nur einem Trend, sondern insbesondere

dem Wunsch der Finalisten, statt Sachpreisen bevorzugt eine

finanzielle Unterstützung zu erhalten.

Ein Turnier dieser Größenordnung ist nur durch die Unterstüt-

zung unser zahlreichen Sponsoren möglich. Wir danken insbe-

sondere den Hauptsponsoren Devello Immobilien, Gosch,

Küstenfieber und Ostseeappartements-Wongel sowie allen

Inserenten, die dieses Heft erst möglich machen.

Wir berichten auf den folgenden Seiten auch über die aktuellen

und vielfältigen Aktivitäten unserer T.S.G.-Vereinsmitglieder,

seien es die sportlichen Erfolge unserer Damen- Herren-und

Jugendmannschaften, das Förderkonzept für unsere ca. 50

jugendlichen Mitglieder mit ihren Trainern oder eine kurze His-

torie unseres 1955 von Schülern gegründeten Tennisclubs. Wir

wünschen viel Spaß beim Lesen!

Aktuelle Informationen zu unserem Veranstaltungsprogramm

aber auch zu unserem Tennis-Schnupperangebot finden Sie

auf unserer Webseite unter www.tsg-scharbeutz.de

Wir würden uns sehr freuen, Sie schon

bald auf unserer Tennisanlage  begrü-

ßen zu dürfen!

Herzlichst

Gerardo Baumbach

1. Vorsitzender der T.S.G. Scharbeutz

Turnierleiter Rainer Wolf und die Mitglieder des Turnier-Organisationsteams

Grußwort des Vorsitzenden der Tennis-Sport-Gemeinschaft Scharbeutz e.V.  
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Vom 14. bis 21. Juli fanden die 56. Scharbeutz Open 2018, das

Traditions-Tennisturnier der T.S.G. Scharbeutz für Seniorinnen

und Senioren statt. Diesmal kämpften 143 Spieler(innen) im

Alter von 30 bis 70 Jahren bei strahlendem Sonnenschein in 11

Einzel-Konkurrenzen um DTB-Ranglistenpunkte, Gutscheine

und die begehrten großen Präsentkörbe. 

Die starke Besetzung der Konkurrenzen und die Hitze verlang-

ten den Spieler(innen) und dem engagierten Leitungsteam um

den langjährigen Turnierleiter der Scharbeutz Open, Claus

 Lecher, alles ab. 

Bei den Herren 70 konnte sich  Lokalmatador Reinhard Borchert

(im Vorjahr Sieger bei den Herren 65) souverän durchsetzen.

Weitere Einzel-Sieger aus der Lübecker Bucht waren bei den

Herren 40 Perry Rowling (Schwartauer TV), bei den Herren 55

Bernd Schrader (TC Hubertus Groß Grönau).

Das sportliche Turnierprogramm wurde mit zwei Mixed-Kon-

kurrenzen mit insgesamt 21 Paaren abgerundet. 

Bei den Mixed unter 100 Jahre siegten Percy Rowlin mit Claudia

Löhne (Schwartauer TV/Lübecker SV Gut Heil) und bei den

Mixed ab 100 Jahren Janine Kühl mit Partner Wolfgang Bur-

mester (TC GW Neustadt/Schenfelder TC).

Viele Spiele wurden erstmals per Livestream ins Internet über-

tragen und können dort auch nachträglich noch angesehen

werden.

Ein Höhepunkt der Scharbeutz Open war wieder einmal der

Spielerabend. Erstmals am Freitag nahmen rund 100

Spieler(innen), Ehrengäste und Clubmitglieder teil. Bei traditio-

nellem Matjesessen, Live-Musik und Tanz feierte man das Leben

und den Tennissport. Die Gewinnausgabe der mit 150 Überra-

schungen prall gefüllten Tombola, erneut bestückt mit dem

Hauptpreis vom  Hotel Gran BelVeder, zauberte so  manches Lä-

cheln in die Gesichter der glücklichen Gewinner. Claus Lecher

Rückblick 56. Scharbeutz Open 2018

TeilnehmerInnen zwischen 30 und 70 spielten bei strahlendem Sonnenschein
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Die Sieger beim 56. Scharbeutz Open 2018

Damen 30

Anja Schüler

TK Mölln

Damen 50

Beate Lonnemann

Oldenburger TeV

Damen 55

Anne Bielfeldt 

SV Blankenese

Damen 65

Elly Ruberg

MTSV Olympia Nms

Herren 30

Benjamin Miarka

Winterhude-Eppendf. TV

Herren 40

Percy Rowlin

Schwartauer TV

Herren 50

Andreas Poth

SC Condor

Herren 55

Bernd Schrader

TC Hubertus Groß Grönau

Herren 60

Reiner Faustmann

SC Condor

Herren 65

Burghart Pilzecker

SV Blankenese

Herren 70

Reinhard Borchert

T.S.G. Scharbeutz

Mixed ab 100 Jahre

Janine Kühl /

Wolfgang Burmester (r)  

Mixed bis 99 Jahre

Claudia Löhrke /

Percy Rowlin (r)



Unser Service ist genau
auf Sie zugeschnitten. www.devello.de

Als institutioneller Investor,  Einzelinvestor oder Privatan leger finden Sie mit DEVELLO einen

 vertrauensvollen  Partner für  Investments,  Clubdeals [Einzelinvestments oder Portfolien],

 Direktinvestitionen  [Akquisition,  By-Side,    Asset-Management].

Devello Immobilien AG

Seestraße 71 a · 23683 Scharbeutz

Tel. + 49 (0) 4503 – 3 56 95-0 · info@devello.de

Ihr Immobilien-Invest
in guten Händen!

HAMPTONS
CAFÉ · RESTAURANT · STRANDBAR

The Place
to be…

DER BEACHCLUB
zwischen Scharbeutz und Timmendorfer Strand

Strandallee 142 b
23683 Scharbeutz 
Tel. 04503 - 66 66 www.hamptons-scharbeutz.de
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Gerd Roggenbrodt

Als gebürtiger Sylter, den es nach dem Studium nach Nieder-

sachsen verschlagen hat, kenne und liebe ich die See. Was lag

da für einen passionierten Vereins- und Turnierspieler näher, als

einmal beim traditionellen Scharbeutz-Open-Turnier dabei zu

sein,  zumal ich mit meinen jungen 64 Lenzen als Jungverwit-

weter in den Sommerferien viel Zeit mitbrachte. Die kurzent-

schlossene Buchung in Scharbeutz und die Turnierteilnahme

sollten sich als Glücksfall herausstellen. 

Obwohl ich in der ersten Runde gleich gegen den Nordliga-

Spieler Reiner Faustmann vom SC Condor, lautstark unter-

stützt  von seiner Hamburger Fangemeinde um seine Kumpels

Holger und Michael auf den „Tribünen des Centercourts , vom

Platz gefegt wurde, war das der Beginn einer wunderbaren

Freundschaft. Wie man überhaupt nicht anders kann, als die

Scharbeutz-Open in sein Herz zu schließen: die familiäre Atmo-

sphäre auf der sehr schön im Park gelegenen Anlage; die pro-

fessionelle Turnierleitung unter Rainer Wolf, die schönen und

atmosphärisch gut eingefangenen Schnappschüsse der

 „Starfotografin“ Rose, das kulinarische Angebot der Clubküche,

das neu ins Rahmenprogramm aufgenommene Streaming

 bestimmter Spiele bis hin zum lockeren Ausklang des Turniers

im Rahmen der Players Night – eine rundum gelungenes

 Turnier, an dem sich mancher Turnierveranstalter eine Scheibe

abschneiden kann. 

Da ich mittlerweile selbst vorwiegend im Winter in der Nähe von

Hannover eine Reihe von Turnieren für Juniorinnen und Junio-

ren sowie Seniorinnen und Senioren ausrichte, weiß ich, wovon

ich rede. Die Scharbeutz-Open haben bei mir jedenfalls einen

festen Platz im Terminkalender erhalten. Ich freue mich schon

auf das diesjährige Turnier und natürlich auf Reiner – aber nur

außerhalb des Platzes!!!

Reiner Faustmann

Als ein jahrelang begeisterter Tennisspieler beim SC Condor

lagen meine Ambitionen bislang vornehmlich im Punktspielbe-

reich. Seit zwei Jahren habe ich durch meine Freunde Michael

Stenglein und Holger Wolff meine Leidenschaft auch auf

 Tennisturniere erweitert!

Inzwischen durfte ich schon einige Turniere kennen lernen. 

Als ganz besonderes Ereignis möchte ich das Senioren-Turnier

in Scharbeutz, die Scharbeutz Open, hervorheben.

Die Spieler (innen) werden von einer kompetenten und spieler-

nahen Turnierleitung betreut, federführend unter Rainer Wolf,

der durch sein Engagement allerhöchstes Lob verdient. 

Er hat die Spielansätze gut geplant und dabei sehr viel Rück-

sicht auf berufliche Belange und Fahrgemeinschaften für weit

anreisende Turnierteilnehmer genommen, was uns/mir natür-

lich sehr entgegengekommen ist. 

Auf keinen Fall möchte ich die wunderbare Gastronomie mit

einer fantastischen Wirtin vergessen und mich bei Eta für ihre

ganztägige kulinarische Versorgung bedanken. 

Bei diesem sehr gut geführten Turnier lernt man auch viele tolle

Menschen kennen und knüpft neue Freundschaften.

Einer dieser sehr sympathischen Menschen, den ich 2018 in

meinem 1. Match kennenlernen durfte, ist Gerd Roggenbrodt

aus Hannover; er spielt leidenschaftlich Tennis und ist einfach

ein klasse Typ. 

Mehr geht nicht - und darum hat dieses Turnier auch in diesem

Jahr einen festen Platz in meiner Turnierplanung.

Ich freue mich schon jetzt auf die schönen Tage im Juli in

 Scharbeutz.

Die Cover-Boys

Gerd Roggenbrodt            Reiner Faustmann
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Veranstalter

Turnierzeitraum

Turnierausschuss

Gesamtleitung

Turnierleitung & 

Oberschiedsrichter

Presse

Organisations-Team

Turnierarzt 

Turnierbüro

Turnierbedingungen

Plätze

Bälle

Meldeschluss

Meldungen

T.S.G. Scharbeutz e.V. Am Kurpark 4 23683 Scharbeutz

E-Mail: turnierleitung.tsg.scharbeutz@gmail.com Internet: www.tsg-scharbeutz.de

Sonnabend, 13. Juli bis Sonnabend., 20. Juli, falls erforderlich bis Sonntag, 21. Juli 2019

Gerardo Baumbach, Uli Beutel, Hartmut Wildfang, Rainer Wolf

Gerardo Baumbach, Uli Beutel

Rainer Wolf

Rainer Wolf, Hartmut Wildfang

Turnierausschuss sowie Rosi Fay, Rosi Störmer, Rose Porombka, Günter Fleischer, Martin Boller

Ärztlicher Notdienst; Defibrillator ist auf der Anlage vorhanden

Telefon: 04503-73314     in dringenden Fällen: 0172 4213215 (ggf. per WhatsApp)

Im Folgenden wird aus Gründen der besseren Lesbarkeit ausschließlich die männliche Form benutzt. 

Es können dabei aber sowohl männliche als auch weibliche Tennisspielende gemeint sein.

Das Turnier ist ein offenes Turnier mit DTB-Ranglistenwertung und LK-Wertung. Teilnehmer müssen

eine DTB-ID-Nr. und eine LK haben und Mitglied eines Vereins sein, der einem nationalen Tennis-

verband angehört.

Es gelten die Regeln der ITF, die Empfehlungen für das Spiel ohne Schiedsrichter, die DTB-Turnier-

ordnung. In allen Wettbewerben entscheidet der Gewinn von 2 Sätzen; anstatt eines ggf. erforder-

lichen 3. Satzes wird ein Match-Tie-Break (bis 10 Punkte) gespielt.

Die Turnierleitung kann Meldungen ohne Angabe von Gründen zurückweisen. Sie ist berechtigt,

 Turnierbedingungen zu ändern, falls dies zur Abwicklung des Turniers erforderlich ist. Die Teilnehmer

verpflichten sich mit der Nennung, auf Anordnung der Turnierleitung das Schiedsrichteramt zu über-

nehmen. 

Gespielt wird auf den 4 Außenplätzen der T.S.G. Scharbeutz mit Rotsand-Belag.

Dunlop Fort Tournament, gelb (4 Bälle) – neue Bälle in jeder Hauptrunde -

Einzel: Montag, 08. Juli 2019, 10.00 Uhr, Mixed: Montag, 15. Juli 2019

Online-Anmeldung bei mybigpoint oder unter www.tsg-scharbeutz.de, für eine Einzelkonkurrenz

und/oder eine Mixed-Konkurrenz.

Terminwünsche, die bei Abgabe der Meldung angegeben wurden, werden berücksichtigt, wenn da-

durch der Turnierverlauf zum Nachteil anderer Teilnehmer nicht beeinträchtigt wird; darüber hinaus

nur in enger Abstimmung mit der Turnierleitung.

Ab Mittwoch, 17.7. ist ggf. uneingeschränkte Spielbereitschaft erforderlich. 

Ausschreibung

57. SCHARBEUTZ OPEN 2019

Preisgeld-Tennisturnier für Seniorinnen und Senioren S-5
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Nenngeld

Einzel-Konkurrenzen

Nebenrunde

Mixed-Konkurrenz

Auslosung

Spieltermine

Come together 

Preise

Sonstiges

Unterkünfte

Einzel: € 35,- zzgl. € 8,-. DTB-Turnierspielertentgelt

Mixed: € 10,- pro Spieler nur Mixed: € 15,- pro Spieler

alle Senioren-Altersklassen (AK 30-85)

Mindestanzahl 8 Spieler, ab H75 bzw. D65 Mindestanzahl 6 Spieler  

Bei Unterschreitung der Mindestanzahl werden Konkurrenzen mit jüngeren Altersklassen zusam-

mengelegt oder entfallen.

Aus Kapazitätsgründen sind die Hauptfelder grundsätzlich auf je 16 Spieler bzw. ist die Gesamt-Teil-

nehmeranzahl auf 140 Spieler begrenzt. Sollten 16 Teilnehmer in einzelnen Konkurrenzen nicht er-

reicht werden, können die Felder in anderen Konkurrenzen erhöht werden.

Für die Direktannahme ist der Zeitpunkt der Anmeldung entscheidend. 

Für jede Konkurrenz können zwei Wildcards vergeben werden.

Die Teilnahme an der Nebenrunde muss nach dem Ausscheiden im ersten Hauptrundenspiel separat

bei der Turnierleitung gemeldet werden!

Anmeldung online oder bis Montag, 15.07.2019 vor Ort. In Abhängigkeit von den eingegangenen

Meldungen wird die Konkurrenz in verschiedene Alters- oder Leistungsklassen aufgeteilt. (z.B. ge-

meinsames Alter unter 100 Jahre oder ab 100 Jahre). 

Dienstag, 9. Juli 2019 ab 19.00 Uhr im Clubhaus der T.S.G. Scharbeutz

Die Ansetzungen können ab Donnerstag, 11. Juli, 18.00 Uhr im Internet 

bei mybigpoint oder bei www.tsg-scharbeutz.de abgerufen werden. 

Die Spieltermine sind tgl. ab 20.00 Uhr des Vortags in mybigpoint verbindlich; frühere Terminan-

gaben können Plantermine sein.  

Start: Sonnabend, 13. Juli 2019, 9.00 Uhr 

Späteste Spielbereitschaft für das erste Spiel ist Sonntag, 14. Juli, nur nach individueller Absprache

ist die Spielbereitschaft für das erste Spiel u.U. am Montag, 15.7.

Die Spiele beginnen täglich ab 9.00 Uhr. 

Geplanter Turnierablauf: Sa./ So. jeweils die erste Runde, Mo./ Di. die Viertelfinale, Mi./ Do. die Halb-

finale, Fr./ Sa. die Finalspiele 

Beginn der Nebenrunde voraussichtlich ab Montag, 15.07.2019.

für Spieler, Gäste und Club-Mitglieder ist am Freitag, 19. Juli 2019 ab 19.30 Uhr

Die Sieger und Zweitplatzierten der Einzel-Hauptrunden erhalten Kostenzuschüsse und Sachpreise.

Die Sieger und Zweitplatzierten der Nebenrunden und der Mixed-Konkurrenzen erhalten Sachpreise.

Kostenzuschüsse  Sieger: 150 €, Zweitplatzierte 75€   

bei weniger als 16 Teilnehmer:  Sieger: 100 €, Zweitplatzierte 50€ 

Kostenzuschüsse werden nur nach Bekanntgabe der Steuernummer ausgezahlt.

Bei „Round-Robin“-Konkurrenzen bzw. Konkurrenzen mit weniger als 8 Teilnehmern gibt es nur einen

1.Preis. Siegerpreise für Zweitplatzierte werden nur ausgegeben, wenn das Endspiel ausgetragen

wurde.

Das Turnier ist vom DTB und dem Tennisverband Schleswig-Holstein genehmigt. Teilnehmer sind

damit einverstanden, dass die Medien über das Ereignis informiert werden. Die Informationen kön-

nen auch im Internet veröffentlicht werden. Dabei können personenbezogene Daten von Teilnehmer

wie Name, Vorname, Altersklasse, Verein und Platzierung genannt werden. 

Die Veröffentlichung ereignisbezogener Fotos und Videos ist eingeschlossen.

Vermittlung gern über Ostsee-Appartements Heike Wongel

Tel.: 04503 74189  scharbeutz@ostsee-appartements.de

Stichwort: Tennis Scharbeutz Open

Ausschreibung
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Sport und Kunst:  Gemeinsamkeiten sind auf den ersten Blick

schwer zu erkennen.  Doch Künstler wie auch Tennisspieler be-

nötigen ein geschultes Auge, einen gewissen Touch, Ideen

und Ausdauer. Davon ist auch Jan Münster, 2. Vorsitzender

und ehemaliger Cheftrainer des Schwartauer TV überzeugt,

der seine beiden großen Leidenschaften Tennis und die Male-

rei in seinem Leben vereint. Dem TennisFan stellte er seine

Werke vor.

Kreatives Arbeiten und die Freude an der Bewegung:  Mit 23

Jahren nahm ihn ein Fußball-Kollege mit zum Tennis-Schnup-

perkurs. Und da gab es kein Halten mehr. „Ich war sofort Feuer

und Flamme für diesen Sport und habe es innerhalb von drei

Jahren geschafft, mit dem TG Barmstedt in der Oberliga zu

spielen“, erzählt Jan. Mit den Spielern des aktuellen Regional-

liga-Teams der Herren 60, wie Gunnar Ziesenitz oder Günter

Thiel, mischte er damals die Konkurrenz auf.

Seit 17 Jahren nun nennt Jan Münster den Schwartauer TV sein

Zuhause. Hier möchte er in Kürze auch endgültig den Schläger

fallen lassen und sich nur noch auf seine Kunst konzentrieren.

„Tennis ist ja nicht nur Spaß, es ist auch harte Arbeit“, erklärt

Jan Münster.

Wenn Jan in den vergangenen Jahren nicht gerade seine Schü-

ler über den Platz scheuchte, Trainingspläne schrieb, die

Schwartau Open vorbereitete oder sich aktuell als neuer 2.

 Vorsitzender mit der Budgetplanung für die nächste Saison

 befasste, dann stand er an seiner Staffelei und malte. 

Dabei kann er immer vom stressigen Alltag abschalten und sich

in eine völlig andere Welt verlieren. „In den Ferien widme ich

mich oft tagelang meiner Malerei. Ich suche nach neuen Moti-

ven, probiere neue Farbkombinationen aus, und manchmal

male ich auch einfach drauf los“, sagt der mittlerweile bekannte

Künstler.

Kunst trifft Tennis 

Jugend-Trainer mit  Herz und Ideen: Jan Münster bei der T.S.G. Scharbeutz 

Von der TG Barmstedt über den Schwartauer Tennisverein in die Kunstszene

Jan Münster, Künstler auf dem Tennisplatz
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Sein Atelier hat er inzwischen in seinem Haus in Bad Schwartau

eingerichtet. Dort kann man Werke entdecken, die nicht gerade

in zahlreichen Ausstellungen, u.a. in Berlin, Hamburg, Wien, Lü-

beck und Karlsruhe,  zu besichtigen sind.

Kräftige, stimmungsvolle Farben dominieren die freche,

manchmal ironische und bisweilen erotische Pop-Art des

Künstlers aus Bad Schwartau, der in seinen Werken keine na-

turgetreuen Abbildungen anstrebt, sondern Wirkungen auf

 unsere Gemüter erzielen möchte.

Übrigens, seine Werke sind nicht nur zu kaufen sondern auch

für eigene Wechselausstellungen, z.B. in Praxen, Kanzleien und

Büros zu leasen.

Kontakt: Jan Münster, Bahnhofstr. 13, 23611 Bad Schwartau 

Tel: 01782630043.

E-Mail: j-muenster@web.de,www.kunstmalerei-jan.com

Jan mit Hans Peter Wodarz, Besitzer der Palazzo Zelte,

während einer seiner Ausstellungen in Berlin.

Verträumt Fotoshoot

Schlimmer FingerKarl im Schnee
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Rainer Wolf: Moin Markus! Ich möchte dich mal einem größeren

Publikum vorstellen und würde dir gern einige Fragen stellen.

Markus, wie bist du eigentlich dazu gekommen, Tennislehrer zu

werden? Wenn man dich so spielen sieht, musst du ja mal ganz

gut gespielt haben. Wo hast du Tennis gelernt und vielleicht mal

Punktspiele und Turniere gespielt?

Markus Nagel: Moin Rainer, die erste Frage wird mir häufig ge-

stellt! Im weitesten Sinne könnte man sagen, dass der soge-

nannte Becker/Graf Boom, eine Verletzung und die Liebe zum

Tennis „schuld“ an meinem heutigen Beruf des Tennislehrers

ist. Immer mehr Leute wollten Tennis spielen, wodurch auch

immer mehr Tennislehrer benötigt wurden. Meine damaligen

Trainer und heutigen Verbandstrainer Herby Horst und Maik

Schürbesmann haben mich bereits als 16-jährigen in ihr Trai-

ning als Kinder-und Jugendtrainer eingebaut. Durch eine Knie-

erkrankung (Morbus Osgood-Schlatter)  konnte ich ca. 1,5 Jahre

kein Leistungstennis spielen und trainieren. In dieser Zeit be-

gann ich mehr und mehr, mich dem Unterrichten von Kindern

und Jugendlichen zu widmen. Bereits als 17-jähriger (mittler-

weile mit DTB C-Lizenz ausgestattet) wurde ich als Trainer in

der Tennisschule Herby Horst (ETC Timmendorfer Strand) und

im Maritim Golf- und Sporthotel Timmendorfer Strand einge-

setzt. Von dem Moment an, wenn auch noch Schüler am dane-

ben liegenden Ostseegymnasium, habe ich begonnen,

Spieler/innen aller Alters- und Leistungsklassen zu trainieren.

Das war auch der Beginn einer engen Beziehung zu meinem da-

maligen „Chef“ und jetzigem Kollegen Jan Münster! 

Wie so viele Tennisspieler/innen aus meiner Generation habe

ich autodidaktisch (an der Hauswand meines Elternhauses in

Scharbeutz) begonnen. Sehr schnell bin ich als 9-jähriger in die

TSG Scharbeutz eingetreten, wo ich am Gruppentraining von

Manfred Kirstein teilgenommen habe. Recht früh (mit 13) bin

ich in die Herrenmannschaft der T.S.G. aufgestiegen. Das Trai-

ning wurde dann von Maik Schürbesmann durchgeführt. Später

habe ich mich dem Travemünder THC angeschlossen und dort

in der Landesliga gespielt. Während meines Studiums der

Sportwissenschaften in Kiel gehörte ich dem Regionalligakader

des Kieler HTC an. Fortan habe ich mich zunehmend dem Job

des Tennislehrers gewidmet und die Herrenmannschaften mei-

ner jeweiligen Vereine (TC Ahrensbök, Travemünder THC, TuS

Lübeck) unterstützt. Meinen wichtigsten Pokal samt Preisgeld

habe ich bei den offenen kanarischen Meisterschaften auf Lan-

zarote gewonnen. 

Rainer Wolf: Warum nimmst du jetzt nicht mehr am Punkt-

spielbetrieb und an Turnieren teil? Aus der Senioren-Turnier-

Szene weiß ich, dass viele Trainer aus unterschiedlichen

Gründen noch gern ambitioniert Tennis spielen.

Markus Nagel: Stimmt nicht ganz! Ich bin nach wie vor für die

Herren und Herren 40 des TuS Lübeck gemeldet. Ab und an

springe ich mal ein, zugegeben wird das immer seltener! Durch

meine vielen Verpflichtungen und das hohe Arbeitspensum

fehlt mir die Zeit zum eigenen Training, außerdem bereitet mir

meine Schulter immer wieder Probleme, insbesondere beim

Aufschlag. Zuletzt konnte ich von Mitte August 2017 bis Anfang

2019 keine adäquaten Überkopfbewegungen machen. Da muss

ich einfach auf meine Gesundheit und Arbeitsfähigkeit achten.

Mittlerweile hatte ich auch andere sportliche Herausforderun-

gen wie Radfahren (Mountainbike und Rennrad) oder Golf für

mich entdeckt.   

Rainer Wolf: Wo bist du überall engagiert? Auf der Verbands-

Homepage wirst du in verschiedenen Funktionen erwähnt, z.B.

Jugendwart des Kreistennisverbands Lübeck, Bezirksjugend-

trainer des Bez. Süd, Beisitzer Jüngstentennis, Beauftragter für

das Jüngstentennis in Schleswig Holstein.

Was hast du in diesen Funktion zu tun bzw. zu verantworten?

Markus Nagel: Hoffentlich kann ich diese Antworten kompri-

miert zusammen fassen!

Als Jugendwart des KTV Lübeck bin ich für das Kreisfördertrai-

ning und Durchführung der Kreismeisterschaften zuständig.

Gemeinsam mit meinem Glinder Kollegen Ole Wiederhold leite

ich das Bezirkstraining des Bezirks Süd, fungiere darüber hinaus

als Spielleiter für den Punktspielbetrieb und leite 2 x jährlich

(Sommer und Winter) gemeinsam mit unserem Bezirksjugend-

wart Christian Schultz die Bezirksmeisterschaften des TV S-H

Süd.  Desweiteren werde ich vom TV S-H für Trainingslehrgänge

im Jüngstenbereich eingesetzt.

Als Beauftragter für Jüngstentennis gehöre ich dem Jugend-

ausschuss des TV S-H an. Im Jugendausschuss werden alle Ent-

scheidungen (wie Kadereinteilung, Verteilung von Förder-

Interview

Interview von Rainer Wolf mit dem Trainer der TSG Scharbeutz Markus Nagel

Tennisschüler Luca, Trainer Markus Nagel



Seite 17

mitteln, Turnierorganisation, etc.) auf Verbandsebene für den

Jugend- und Jüngstenbereich getroffen. In dieser Funktion

führe ich 2 x jährlich (Sommer/Winter) die U9 und U10 Ver-

bandsmeisterschaften durch.

Rainer Wolf: Neben deinem Engagement bei der T.S.G. Schar-

beutz bist du hauptamtlich Cheftrainer bei TUS Lübeck. Gibt es

dort noch andere Trainer, die du steuern und anleiten musst?

Markus Nagel: Richtig! Beim TUS Lübeck

bin ich nicht nur Cheftrainer, sondern auch

Sportwart. Ich darf dort ein tolles Team mit

insgesamt 6 Trainer/innen leiten.

Rainer Wolf: Trainer werden ja nicht nur mit

Honoraren belohnt sondern auch durch die

Leistungen und Erfolge ihrer Tennisschüler.

Hast du einige Beispiele von erfolgreichen

Tennisspielern, die von deinem Tennisun-

terricht profitiert haben? 

Markus Nagel: Ob jemand von meinem Un-

terricht profitiert hat, sollte man lieber die

entsprechenden Spieler/innen selbst fragen. Hier eine Auflis-

tung (wahrscheinlich unvollständig) von mehr oder weniger be-

kannten/erfolgreichen Spieler/innen mit denen ich als Trainer

zu tun hatte/habe: Alexander und Maximilian Todorov, Dominik

Niciecki, Tobias Kamke, Angelique Kerber, Carolin Schmidt, Leo-

nard von Hindte, Anton und Friedrich Sommerwerck, Noel Lar-

wig, Georg Israelan, Luca Larwig, etc.

Viele interessante Begegnungen mit Prominenten hatte und

habe ich immer wieder durch meine Trai-

nertätigkeit im Maritim Hotel. So haben u.a.

Jürgen von der Lippe, Roberto Blanco (siehe

Foto), Reinhold Beckmann, Anni Friesinger,

Joey Kelly oder Bernhard Brink (ehemaliger

Jugend-Landes meister in Westfalen!)

meine Dienste in Anspruch genommen und

hoffentlich hilfreiche Tipps mitgenommen. 

Rainer Wolf: Bei der T.S.G. sehen wir, dass

dein Schwerpunkt das Jüngsten- und Ju-

gendtennis ist, bei dir aber auch ältere Ge-

nerationen Trainerstunden gebucht haben.

Ich glaube, bei TUS machst du auch Mann-

schaftstraining für Damen-Mannschaften.

Interview

Markus Nagel, Roberto Blanco

Besuchen Sie uns noch heute & genießen  
Sie die beste Aussicht und eine umfang- 
reiche Speise- und Getränkeauswahl 
von 10 Uhr morgens bis 22 Uhr Abends.  

Wir freuen uns auf Sie.

Tel. 04503 / 77 91 037 www.das-rosario.de gravile@gravile.com

Italienisch genießen direkt am Meer

Jetzt

reservieren

Strandallee 134 c • direkt neben Gosch
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Welche Altersklassen machen dir am meisten Spaß und bei

wem siehst du die besten Fortschritte?

Markus Nagel: Unsere/meine Arbeit bei der T.S.G. ist halt nur

ein (relativ kleiner) Teil unserer Arbeit und auch etwas speziell.

Das Aufgabengebiet meiner Tennisschule umfasst ausnahms-

los sämtliche Alters- und Leistungsbereiche. Beim TuS Lübeck

bedienen wir alle Trainingswünsche der entsprechenden Mann-

schaften, nicht nur der Jugendlichen! Mit großem Erfolg trai-

nieren wir u.a. die Damenmannschaften des TuS Lübeck, wobei

die 1. Mannschaft (siehe Foto) diese Wintersaison verlustpunkt-

frei in die Nordliga aufgestiegen ist! Aber natürlich trainieren

wir auch unsere Herrenmannschaften, sowie in diversen Grup-

pen- und Einzelstunden die Spieler/innen der Altersklassen-

mannschaften! Der Bedarf bzw. die Nachfrage von

Mannschaften der T.S.G. ist in diesem Bereich komischerweise

gering bzw. kaum vorhanden, umso mehr nutzen Feriengäste

und Zweitwohnungsbesitzer unsere Trainingsangebote, insbe-

sondere auch leistungsstarke Seniorenspieler/innen.

Grundsätzlich macht mir das Training aller Altersklassen glei-

chermaßen Spaß, vorausgesetzt Einsatzbereitschaft und Auf-

merksamkeit der Trainingsteilnehmer steht im Vordergrund.

Fortschritte kommen dann ganz automatisch.

Rainer Wolf: Hast du beim Vereins- und Verbandsjugendtrai-

ning konkrete Ziele, die du mit den Jugendlichen erreichen

willst? Damit meine ich nicht nur bestimmte Fertigkeiten zu

erlangen, sondern auch die erfolgreiche Teilnahme an Punkt-

spielen und Turnieren.

Markus Nagel: Natürlich! Das ist meine Hauptaufgabe als Trai-

ner und auch als Funktionär die Leistung meiner Schützlinge

zu optimieren, damit bestmögliche Erfolge bei Punktspielen

und Turnieren erreicht werden! 

Rainer Wolf: Nimmst du noch regelmäßig an Fortbildungs-

schulungen teil?

Markus Nagel: Selbstverständlich! Abgesehen davon, dass es

alle 3 Jahre Pflicht ist, seine Trainerlizenz während einer Fort-

bildung zu verlängern, halte ich es für unerlässlich, so viele Aus-

/Weiterbildungsmöglichkeiten wie möglich zu besuchen.

Jährlich besuche ich mindestens das Fortbildungsseminar des

VDT Nord/Ost in Timmendorfer Strand, wo ich auch im Organi-

sationskomitee bin.  

Rainer Wolf: Du hattest 2017 eine „Tennisausbildung für Sport-

lehrer“ durchgeführt. War das eine einmalige Sache oder ent-

stand/entsteht daraus eine fruchtbare Kooperation mit

Schulen, bei denen auch die Vereine profitieren können? Was

können die Vereine aus deiner Sicht zu einem gelungenen Pro-

jekt beitragen?

Markus Nagel: Stimmt, ich habe bereits diverse Fortbildungen

für Sportlehrer u.a. in der Sportschule des LSB in Malente

durchgeführt. Hintergründiges Ziel ist es, einfach mehr Tennis

in die Schulen zu bringen und dadurch mehr Kinder/Jugendli-

che in die Vereine! Die Vereine können u.a. mit größtmöglicher

Flexibilität dazu beitragen, mehr Kinder/Jugendliche in die Ver-

eine zu integrieren, indem z. B. möglichst viele freie Platzkapa-

zitäten an Nachmittagen geschaffen werden. Reine (nicht mehr

berufstätige) Senioren/innen- runden oder Trainingsgruppen

sollten, wenn möglich, auf die Vormittags/Mittagszeiten gezo-

gen werden.

Rainer Wolf: Als ein Baustein der Jugendarbeit in der TSG

Scharbeutz wurden in diesem Jahr „Patenschaften“ ins Leben

gerufen. Jugendliche sollen häufiger mit einem oder auch mit

wechselnden Paten Tennisspielen. Dabei soll den Jugendlichen

Matchtaktik und auch die Tennisregeln nahegebracht werden.

In der T.S.G. gibt es primär Seniorinnen und Senioren als poten-

tielle Paten.

In meiner Jugendzeit ist das auch versucht worden, leider nur

mit mäßigem Erfolg. Wir hatten aber auch nur berufstätige

Paten und durften nach 17.00 Uhr nur spielen, wenn Plätze frei

blieben. 

Hast du Erfahrungen mit solchen Patenschaften und wie ist

dein Meinung dazu?

Markus Nagel: Ich halte diesen Baustein für durchaus wichtig

und meine, dass die Jugendlichen, die eine „Tennispatenschaft“

eingehen, bestmögliche Voraussetzungen mitbringen, um ein

richtiger Tennisspieler zu werden! Von zeitlichen Einschränkun-

gen für Jugendliche sollte man sich in der heutigen Zeit end-

gültig verabschieden! Heutzutage sind manche Schüler länger

in der Schule als manch Berufstätiger bei der Arbeit!

Interview

Tennistrainer Jan Münster (links),  Markus Nagel
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Rainer Wolf: Mein Empfinden ist, dass die Jugendlichen nur

wenig außerhalb der offiziellen Trainingszeiten miteinander

Tennis spielen. Sicher haben sich die Zeiten verändert; heutige

Schulzeiten und viele andere Bildungs- und Freizeitangebote

schränken bei vielen die wirklich „freie Zeit“ so ein, dass es kaum

mehr Gelegenheit für spontane Verabredungen bleibt. Was

kann aus deiner Sicht ein Verein dazu beitragen, dass die Ju-

gendlichen mehr „freie“ Zeit auf dem Tennisplatz verbringen?

Markus Nagel: Das habe ich eigentlich schon in den anderen

Fragen beantwortet! Natürlich kann man vereinsseitig immer

sehr viel machen. Manche Vereine führen sog. Race

Tabellen/Listen, um am Ende die Jugendlichen mit Sonderprei-

sen zu belohnen, die besonders viele Punkte gesammelt haben.

Punkte kann man da z.B. durch häufiges freies Spielen oder Tur-

nierteilnahmen sammeln. Aber ich denke, eine gewisse Eigen-

initiative der Jugendlichen bzw. deren Eltern ist unerlässlich,

um regelmäßiges Tennis spielen zu gewährleisten. Einmal in der

Woche zum Gruppentraining zu erscheinen, ist definitiv zu

wenig, um ein „richtiger“ Tennisspieler zu werden!

Rainer Wolf: Zum Schluss würde ich dich gern fragen, welche

Veränderungen es in deiner Trainerlaufbahn gegeben hat?

Damit meine ich sowohl in der Technik der Schläge, in der Me-

thodik beim Tennisunterricht und auch im Umgang mit den ju-

gendlichen.

Markus Nagel: Auch hier muss ich mich zwingen, einigermaßen

kompakt zu antworten: Ich arbeite seit über 30 Jahren als Ten-

nislehrer und habe gelernt, dass niemand das Tennisspielen

oder das Tennistraining neu erfunden hat. Richtungsweisend

war wahrscheinlich die zunehmende Verbreitung der Topspin-

technik in den 1980er Jahren, aber da war ich selber noch als ju-

gendlicher Schüler unterwegs! Es ist immer ein Prozess aus

neuen, teilweise sportwissenschaftlichen, Erkenntnissen, der

sich an der Technik der aktuellen Topspieler orientiert. Nur pas-

sen Tennistechnik und motorische Fähig- und Fertigkeiten von

Weltklassespielern meistens nicht zu durchschnittlich begab-

ten Spielern. Daher bedarf es einer Anpassung an die entspre-

chende Technik! Ein Meilenstein in der Methodik ist die

Play&Stay Initiative der ITF (Internationale Tennisfederation).

Kurz gesagt geht dabei um die Anpassung von Feld- und Schlä-

gergrößen sowie unterschiedliche Methodikbälle an entspre-

chende Alters- bzw. Leistungsstufen.

Der Umgang mit Kindern und Jugendlichen wird durch die of-

fensichtlich veränderte und sehr variable Erziehung schwieriger.

Leider steigt die Anzahl der Kinder kontinuierlich, die nicht oder

nur bedingt fähig sind, an einem organisierten Gruppentennis-

training teilzunehmen. Wir geben uns jedoch größtmögliche

Mühe, mit neuen Bedingungen professionell umzugehen, um

möglichst vielen Kindern und Jugendlichen mit Spaß die wun-

derbare Sportart Tennis zu vermitteln! Schließlich habe ich ja

mein Hobby zum Beruf machen dürfen!

Rainer Wolf: Vielen Dank für die ausführliche Beantwortung

meiner Fragen. Ich wünsche dir weiterhin viel Erfolg beim Trai-

ning hier bei der T.S.G. Scharbeutz und bei all deinem anderen

Engagement.

Interview

Markus Nagel mit seiner Damenmannschaft vom TuS Lübeck



Wo Wünsche zuhause sind.

Nordliebe Immobilien GmbH
Strandallee 130a · 23683 Scharbeutz
Tel.  04503 / 88 86 240 
info@nordliebe-immobilien.de
www.nordliebe-immobilien.de

Direkt am Kurpark gelegen entsteht ein Mehrfamilien-
haus mit 7 Eigentumswohnungen, die eine vielfältige 
Nutzung zulassen und zum Teil rollstuhlgerecht ausge-
stattet sind.
Lassen Sie sich vormerken und erhalten Sie exklusiv 
vorab Unterlagen zu diesem Neubauvorhaben.
Energieausweis nicht vorhanden (bei Fertigstellung)

NEUBAUVORHABEN IN DAHME:

Digitale Visualisierung. Abbildung ähnlich.

In ruhiger aber dennoch zentraler Lage, unweit des Grö-
mitzer Zentrums, entstehen 22 hochwertig ausgestatte-
te Eigentumswohnungen in ansprechender Architektur 
mit ca. 54 m² bis 140 m² Wohn- und Nutzfläche verteilt 
auf 2 bis 3 Zimmer.
Lassen Sie sich vormerken und erhalten Sie exklusiv 
vorab Unterlagen zu diesem Neubauvorhaben.
Energieausweis nicht vorhanden (bei Fertigstellung)

NEUBAUVORHABEN IN GRÖMITZ:

Digitale Visualisierung. Abbildung ähnlich.

Eine Auswahl unseres exklusiven Immobilienangebots:

Unser Team in Scharbeutz:

Michael Steinweg
0175 / 22 21 821

Marie-Sophie Hitziger
0160 / 91 72 64 42

Kristin Galla
0175 / 73 85 981

Marlena von Hacht
0175 / 73 86 040

Mit viel frischem Wind, einem erfahrenden Team und einem umfassenden Leistungsangebot steht die „Nordliebe Immo-
bilien GmbH“ ab sofort jedem - vom Immobilienneuling bis zum Kapitalanleger - mit Rat und Tat zur Seite. „Wir möchten 
jedem die Möglichkeit bieten, sich direkt und umfassend bei uns zu informieren und bei jedem Immobilienanliegen pro-
fessionell beraten zu lassen“, sagt Geschäftsführer Michael Steinweg. Der Schwerpunkt der Vermarktung liegt dabei auf 
Ferienwohnungen und Neubauvorhaben sowie der Entwicklung und Projektierung entlang der gesamten deutschen Ost-
seeküste. „Besonders wichtig ist uns der komplette Rundum-Service für Käufer und Verkäufer. Von der Beratung bis zur 
Finanzierung decken wir alles ab. Die gesamte Ostsee-Küstenregion wird als Urlaubsdomizil und auch als Zweitwohnsitz 
immer attraktiver“, sagt Michael Steinweg.

Seit Ostern

vor Ort
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Auf der diesjährigen Mitgliederversammlung der Tennis-Sport-

Gemeinschaft Scharbeutz (T.S.G.) wurde am 03. Mai der Schar-

beutzer Gerardo Baumbach zum 1. Vorsitzenden gewählt.

Er tritt damit die Nachfolge von Claus Lecher an, der in den letz-

ten 6 Jahren als Vorsitzender den Tennisclub sehr erfolgreich

geführt hat und für seinen außergewöhnlichen Einsatz von den

Mitgliedern mit der Ehrenmitgliedschaft der T.S.G. ausgezeich-

net wurde. Neu in den Vorstand gewählt wurde als 2. Vorsit-

zende Sigrid Westphal und als Sportwart Hartmut Wildfang.

Die Jugendwartin Rosemarie Porombka, der Kassenwart Mi-

chael Jung und der Anlagenwart Martin Boller wurden mit gro-

ßer Mehrheit im Amt bestätigt.

Unser neuer Vorstand

Engagiert bei der Sache: Der neue TSG-Vorstand der TSG Scharbeutz: Martin Boller (Anlagenwart), Rosemarie Porombka (Jugendwartin),

Michael Jung (Kassenwart), Gerardo Baumbach (1. Vorsitzender), Hartmut Wildfang (Sportwart), Sigrid Westphal (2. Vorsitzende)

Match. Hier wird geklönt, Karten gespielt, besprochen, was für

den Club wichtig ist. Äußerst wichtig ist die gute Verpflegung.

„Unsere Küche ist auf deftige Hausmannskost und mediterran

leichte Speisen ausgerichtet“, erklärt Wirtin Eta und zapft ein

kühles Bier. Es gibt alles, was schmeckt, auch vegetarisch -

„täglich wechselnde Angebote, von 10.00 bis 22.00 Uhr.“

Ein Duft nach frisch Gebratenem durchzieht die Räume. Am

großen Ecktisch haben es sich die hungrigen Herren vom T.S.G.

gemütlich gemacht. Es gibt Steaks, Salate, alles frisch. „Und

alles sehr lecker“, bestätigt die Runde. Wohlfühlen hat hier Tra-

dition. Das einladend-behagliche Ambiente macht das Club-

haus der T.S.G. zum beliebten Treffpunkt vor oder nach dem

Unser Club-Restaurant

Anzeige

Das mögen Männer: Eta zapft frisches Bier Gemütlich wie zu Hause: Leckere Mahlzeiten, frisch gekocht



Seite 23







Seite 26

Unsere T.S.G. wurde 1955 gegründet, von Jugendlichen für Ju-

gendliche. Das ist außergewöhnlich und einmalig in der Bun-

desrepublik. Heute ist unser Tennisverein für alle offen: für

Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Ältere Menschen, für

Scharbeutzer, Zweitwohnungsbesitzer und Urlauber, für Mit-

glieder und Gäste, für Zuschauer, für Freizeitsportler und für

Turnierspieler. 

Herzlich willkommen auf unserer traumhaft gelegenen Tennis-

anlage im Kurpark von Scharbeutz mit Ostseeflair! Wir haben

eine ganz einfache Philosophie: Faire Spiele und qualifiziertes

Training, spannende Wettkämpfe, intensive Kinder- und Ju-

gendförderung, Menschen mit Freude am Leben, an Entspan-

nung, Genuss und Geselligkeit. Das leben wir und dazu laden

wir Euch herzlich ein.

Bei uns könnt Ihr den Alltag vergessen und in jeder Hinsicht

neue Kräfte schöpfen. Wir bieten ein Umfeld zum Wohlfühlen:

vier gepflegte Rotsandplätze, bestens ausgebildete Trainer, ein

gemütliches Clubhaus mit Sonnenterrasse und eine Gastrono-

mie, in der frau und man die Energiespeicher auffüllen kann.

Also kurz gesagt: Euer und unser „Zweites Zuhause“.

Wir machen attraktive gesellige Angebote:

Die Geselligkeit im Tennisalltag vor, beim und nach dem Tennis

spielen, die kleinen Umtrunke zur Saisoneröffnung, die Mann-

schafts-Frühstücke, die gemeinsamen großen Feiern am Spie-

lerInnen-Abend der Scharbeutz Open, die Sommerfeste, die

monatlichen Spiele-Abende und Klönschnacks in Herbst und

Winter und die jährlichen Winterabende und Mannschafts-

Weihnachtsfeiern.

Wir machen attraktive sportliche Angebote:

die internen Vereinsmeisterschaften, die für Gäste offenen

Spaß-Turniere, der Mixed-Turnier-Sommer in der T.S.G. und die

Leistungsklassen-Turniere, unser überregional geschätztes

jährliches Traditions-Tennisturnier, die Scharbeutz Open, mit

DTB-Ranglisten- und LK-Wertung, 2019 zum 57. Mal. Wir betei-

ligen uns an den Punktspielen mit sechs Erwachsenen- und

Jugendmannschaften. Wir organisieren Schnuppertage, Ten-

nis-AGs und Projektwochen für Schulen, Ferienpass-Aktionen,

Trainingslager und das Jugend-Fördertraining. Wir trainieren in

unseren Mannschaften und spielen Tennis nur zum Spaß in

 Einzel- und Doppelrunden und wann immer wir wollen mit

Spielmöglichkeiten satt.

Wir haben klare Strukturen im Verein:

Die Satzung, die Geschäftsordnung des Vorstandes, die Ehren-

ordnung und das Jugend-Förderkonzept. Wir binden unsere

Mitglieder mit ein bei gemeinsamen Arbeiten an der Tennisan-

lage und bei Turnieren. Wir betreiben intensive Öffentlichkeits-

arbeit über unsere aktuelle Website, Presse, Plakate, Flyer und

Einladungsveranstaltungen. 

Die T.S.G. ist gut aufgestellt und auf Kurs. Gegen den allgemei-

nen Tennistrend ist die Zahl unserer Mitglieder seit 2013 wieder

kontinuierlich und deutlich angewachsen auf gut 160 - davon

50 Kinder und Jugendliche- und hält sich auf hohem Niveau mit

steigender Tendenz. 

Auch Ihr könnt gerne bei uns Tennis spielen lernen und Tennis

spielen – ob als Mitglied oder Gast.

So ist es heute 2019

Tennis-Sport-Gemeinschaft

Lübecker Bucht Scharbeutz e.V.

Beste Aussicht auf spannende Spiele bieten die Plätze am Clubhaus

Gemütlicher Treffpunkt: Clubhaus-Terrasse

Historie
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Historie

Die Militärverwaltung der

britischen Besatzungs-

macht macht 1948 Schar-

beutz unter dem Namen

„Zweites Leave Center“ zu

einem Militärerholungs-

bad. Das Palm Beach Hotel

dient den in Deutschland

stationierten britischen

Truppen als Recreations -

center. Englische Soldaten

errichten Baracken und

Nissenhütten und bauen

bis 1950 zwei Tennisplätze.

Der Tennistrainer Karl-

heinz Kohlmeyer aus Köln

arbeitet als Trainer auch

für die Engländer. Anfang

der 50er Jahre erhalten die von ihm trainierten Schülerinnen

und Schüler aus Scharbeutz die Genehmigung, morgens von 6

bis 8 Uhr auf den Plätzen der Engländer Tennis spielen zu dür-

fen. Auch nach dem Abzug der Engländer Ende 1953 bleiben die

Jugendlichen in ihrer Sportgemeinschaft zusammen, halten die

Platzanlage in Ordnung und verwalten sich ab 1954 in vorbild-

licher Weise selbst. 

Offiziell gründen Bernd Bierkamp, Dieter Carow und Erik Her-

furth die Schüler-Sportgemeinschaft - und damit den Tennis-

club Scharbeutz am 19. Juli 1955. Das ist einmalig in der ganzen

Bundesrepublik. Als „Clubhaus“ dient der Schüler-Sportge-

meinschaft eine winzige morsche Holzhütte, die ehemalige Ki-

nokasse der Engländer, mit einer engen Eingangspforte und

morastigem Boden, ohne Fenster, Waschmöglichkeiten und

Toilette, aber mit einem wasserdichten Dach. So bietet die

„Hütte“ Schutz bei plötzlich einsetzenden Gewittergüssen und

lässt die jugendlichen Clubmitglieder hier im wahrsten Sinne

des Wortes eng zusammenrücken. Manche Beziehung entwi-

ckelt sich. Auch bei den ersten Punktspielen und Einladungs-

turnieren müssen die Toilettenhäuschen am Strand benutzt

werden. Die Mitgliedsbeiträge betragen DM 30,- pro Jahr. Die

erste Satzung als Tennis-Sport-Gemeinschaft datiert vom 28.

Oktober 1956. Die T.S.G. hat zu diesem Zeitpunkt gut 50 Or-

dentliche Mitglieder. Die meisten von ihnen sind Schülerinnen

und Schüler der Schule Scharbeutz und des Ostseegymnasi-

ums - Jugendliche über zwölf Jahren. Sie nehmen jetzt auch Er-

wachsene in ihren Verein auf und billigen Ihnen großzügig das

Stimmrecht zu. So wächst der Verein in den nächsten Jahren

rasch auf mehr als 100 Mitglieder an.

Auch wenn schon Mitte der 50er Jahre etliche Einladungstur-

niere von den jugendlichen T.S.G.-Mitgliedern veranstaltet wer-

den, beginnt erst mit dem Offenen Gästeturnier 1961 die

Tradition der Scharbeutz-Open. Anfang der 60er Jahre erbauen

die Jugendlichen ein kleines, sehr einfaches, strohgedecktes

Clubhaus an der Ostseite der beiden Tennisplätze.

Da die beiden alten Plätze praktisch nicht mehr bespielbar sind,

finanziert und baut die Gemeinde Haffkrug-Scharbeutz 1968

drei Tennisplätze im Kurpark neu - heute Platz 1, 2 und 3. Sie

gestattet den Bau eines einstöckigen Tennis-Clubhauses im

Bungalowstil. Dies bauen die Mitglieder mit viel Einsatz und auf

eigene Kosten. Diese hervorragenden Rahmenbedingungen

haben u.a. zur Folge, dass Gäste regelmäßig ihren Urlaub in

Scharbeutz verbringen und an den Gästeturnieren der T.S.G.

teilnehmen. Diese werden mit Wanderpokalen und Sonderprei-

sen ausgestattet. Claus Lecher

So war es damals 1955

Jugendliche gründeten den TSG, unterstützt von Karlheinz Kohlmeyer

Siegerehrung in fescher Kleidung und bei bester Stimmung

Die Mädels sind mit Spaß dabei -

beim Tennis anno 1955
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Seit Gründung der T.S.G. ist die Ju-

gendarbeit für uns von zentraler Be-

deutung. Die Richtlinien dafür haben

wir in unserem Jugend-Förderkon-

zept niedergelegt. Dabei ist es unter

anderem unser Ziel, bei Kindern und

Jugendlichen die Begeisterung am

Tennissport zu wecken. Unsere qua-

lifizierten Trainer Markus und Jan vermitteln in spielerischer

Weise die  grundlegenden Techniken für Vorhand, Rückhand,

Volley, Aufschlag und Strategien im Spiel. Darauf aufbauend

bieten wir unterschiedliche Möglichkeiten an, das Erlernte auf

dem Platz  umzusetzen, sei es bei kleinen Turnieren, den Ver-

einsmeisterschaften oder  Punktspielen gegen andere Mann-

schaften. Auf unserer T.S.G. Webseite "tsg-scharbeutz.de"

berichten dann  zeitnah über den Verlauf und die Ergebnisse

der Begegnungen. 

Wie das konkret zu Beginn der Sommersaison 2019 ausgese-

hen hat, zeigen die folgenden Spielberichte über unsere drei

Kinder- und Jugendmannschaften.

Unsere Jugendwartin informiert

Rose Porombka betreut drei Kinder-und Jugendmannschaften

Scharbeutz - Was für ein Saisonauftakt

für die TSG-Bambinos (M12)! Im ersten

Punktspiel der Sommer-Saison 2019 er-

spielten sich Luca Larwig und Cornelius

Oertel einen ungefährdeten Auftaktsieg

mit 3:0 gegen eine "leicht" überforderte

Gastmannschaft aus Heikendorf. 

Bereits beide Einzel wurden sehr eindeu-

tig entschieden. Luca Larwig gewann

sein Match mit 6:0 und 6:0 und Corne-

lius Oertel mit 6:1 und 6:2 in den Sätzen.

Im Doppel ließen beide Scharbeutzer

rein gar nichts anbrennen, und beide

setzten ihre starke Form aus den Einzeln

nahtlos fort. Lohn des Erfolges: ein lu-

penreines 6:0 und 6:0 in den Sätzen.

Klasse Cornelius und Luca, das habt ihr

prima hinbekommen!

Vorschau:

Die nächste Partie findet am 19.05.2019

ab 10.00 Uhr auswärts beim Schwar-

tauer TV statt.

Sommer 2019, 1. BK:

TSG-Bambino (M12) - Heikendorf 3:0

Sommer 2019, 2. BKL:

TSG-Junioren (M18) - Grube 1:2

Sommer 2019, 2. BKL:

TSG Knaben (M14) - Stockelsdorf 0:3

Scharbeutz - Puh ... das war knapp! Die

TSG-Junioren (M18) vom Teamchef Jan

Markgraf unterlagen im ersten Punkt-

spiel nur knapp dem TSV Grube mit 1:2.

Nach den beiden Einzeln stand es noch

1:1, wobei Jan Markgraf das erste Einzel

mit einem 6:4 und 6:3 in den Sätzen für

sich entscheiden konnte.

Das anschließende Doppel der "Mark-

graf-Brothers",  Jan Markgraf/Tim Mark-

graf, war für die Zuschauer an Spannung

kaum noch auszuhalten. 

So ging der 2. Satz erst im Tiebreak an

die Gäste aus Grube.

Vorschau:

Am Sonntag, den 19. Mai,  ab 14.00 Uhr

zuhause gegen den Heikendorfer TC.

Scharbeutz - Die TSG-Knaben trafen

sich heute zum ersten Punktspiel der

Sommersaison 2019 auf der TSG-Anlage

zum Match gegen das Team aus Sto-

ckelsdorf. Obgleich die Gesamtpartie an

die Gäste aus Stockelsdorf ging, sahen

die vielen Zuschauer doch ganz bemer-

kenswerte Ansätze beim TSG-Nach-

wuchs. Das macht Mut und stimmt für

die Zukunft zugleich positiv…

Im Doppel gewann das TSG-Team den 2.

Satz mit 6:4 und der anschließende

Match-Tiebreak wurde auch nur denkbar

knapp mit 8:10 verloren.

Vorschau:

Nächstes Punktspiel: Sonntag, den 12.

Mai 2019, ab 14.00 Uhr auswärts beim TC

Clever Au-Langenfelde.
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Restaurant MYKONOS · Strandallee 139 · 23683 Scharbeutz
Tel. 04503 -73637 · www.mykonos-scharbeutz.de
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Sportliche Wettbewerbe hat es seit

der Gründung der T.S.G. im Jahr 1955

schon immer gegeben. Dabei waren

T.S.G.-Tennisspieler äußerst erfolg-

reich. Ich erinnere zum Beispiel

an Marianne Sager, die mehrfach

zwischen 1997 und 1999 Deutsche-

und Europameisterin wurde. Auch

Gerhard Tost ist Vize-Europameister im Herren-Einzel und

Doppel. Björn Bellingrodt war die Nummer 189 in der Deut-

schen Rangliste. Auch in unser TSG-Jugendabteilung haben wir

aktuell mit Luca Larwig (M12) den amtierenden Landesmeister

Schleswig-Holsteins. Darauf sind wir ganz besonders stolz. 

Traditioneller Höhepunkt sind in unserem Verein die alljährli-

chen Scharbeutzer Open. Ein DTB-Tennis-Turnier mit hochka-

rätigen nationalen- und internationalen Tennisspielern aus der

DTB-Rangliste. Dieses Event sollten Sie sich nicht entgehen

lassen, der Eintritt ist frei! Aktuell sind 6 Mannschaften in den

Punktspiel-Wettbewerben aktiv am Geschehen beteiligt. Drei

Jugend-Mannschaften und drei Erwachsenen-Mannschaften

sind gemeldet. Mit den Damen 60 und den Herren 60 spielen

zwei Teams in der Landesliga, der höchsten Spielklasse in

Schleswig Holstein. Auf unserer T.S.G.-Webseite "tsg-schar-

beutz.de"  berichten wir zeitnah über den Verlauf und die Ergeb-

nisse der Begegnungen. 

Wie das konkret zu Beginn der Sommersaison 2019 ausgese-

hen hat, zeigen die folgenden Spielberichte über unsere drei Er-

wachsenen-Mannschaften Damen 60, Herren 60 und Herren 65.

Unser Sportwart informiert

Hartmut Wildfang zum Sport-Event „Scharbeutz Open“

Scharbeutz - Zum Start der Sommer-

runde 2019 erspielte sich das TSG-

Damen-60-Team um Anne Heinke in der

Landesliga Schleswig-Holstein ein 3:3-

Unentschieden in der Begegnung gegen

das Team vom TC Schenefeld. Ein toller

Auftakt gegen den letztjährigen Dritten

der Nordliga! Bei strahlendem Sonnen-

schein und einer Temperatur von 10 Grad

in der Tat keine leichten Bedingungen für

beide Teams. Umso erfreulicher das Er-

gebnis… eine tolle Mannschaftsleistung,

auch zur Freude der anwesenden Zu-

schauer.

Ihre Einzel gewannen Sigrid Westphal

und Rose Porombka. Das 2. Doppel

wurde von Monika Hake-Evers/Barbara

Lütgens im Matchtiebreak gewonnen.

Sommer 2019 LL:

TSG-Damen 60 - Schenefeld 3:3

Sommer 2019 LL:

TSG-Herren 60 - Neustadt 3:3

Sommer 2019 BL:

THW Kiel - TSG Herren 65  5:1

Scharbeutz - Im ersten Punktspiel der

Herren-60 trennten sich in der Landes-

liga Schleswig-Holstein Scharbeutz und

Neustadt mit einem 3:3 Remis. 

Reinhard Kutscher(2) gewann sein Einzel

mit einem 6:3, 6:7 und 10:8 im Matchtie-

break. 1:0 für Scharbeutz. Gerardo Baum-

bach(4) spielte im Rausch 6:0 und 6:2 in

den Sätzen. 2:0 für Scharbeutz. Leider

konnten die Neuzugänge Hartmut Wild-

fang(1) und Jörg Kirschner(3) nach har-

tem Kampf ihre Einzel nicht gewinnen.

Somit stand es in der Gesamtpartie nach

den Einzeln 2:2. In den Doppeln erspielte

sich das 2. Doppel mit Kutscher/Baum-

bach mit 6:3 und 6:1 den 3. Punkt zum

Unentschieden, das 1. Doppel Lecher/

Wildfang war im Match chancenlos.

Kiel - Die TSG-Herren 65 traten im ers-

ten Punktspiel der Sommersaison aus-

wärts beim THW Kiel an. Vor der Partie

mit der spannenden Frage, wie das

"Comeback" von Herbert Schulze ver-

laufen wird? Eines im Vorwege… sehr gut,

er gewann sein Einzel(1) und war auch im

Doppel mit seinem Partner Jochen Hen-

nings knapp am Sieg. Dennoch reichte

es an diesem Tag nicht für einen Ge-

samtsieg der Mannschaft um Günter

Fleischer. Bereits nach den Einzeln

stand es aus Scharbeutzer Sicht 1:3 und

beide Doppel gingen dann auch noch an

den Gastgeber aus Kiel. Endstand somit

5:1 für das Kieler Team.
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Seit Anfang Februar 2019 läuft nun schon zum zweiten Mal

nach 2016 die Kooperation zwischen der Ostseegrund-

schule Scharbeutz und der T.S.G. Scharbeutz in Sa-

chen Tennis.

Für Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 1

und 2 findet einmal in der Woche bis Ende Juni eine

Tennis-AG in der Sporthalle der OGS statt. 

Diese wird vom Tennis-Trainer Markus Nagel im Auftrag

der T.S.G. geleitet.

Weil sich 42 Kinder gemeldet haben, sind drei Gruppen gebildet

worden. Die erste Gruppe hat am 19. März ihre Aktion be-

endet; die zweite Gruppe am 14. Mai.

Wie die Kinder dem damaligen Ersten Vorsitzenden

Claus Lecher begeistert erzählten, macht das tolle

Tennis-Training bei Markus so viel Spaß, dass die

meisten von ihnen sehr gerne auch in der Sommersai-

son auf den Außenplätzen bei der T.S.G. und Markus wei-

ter trainieren möchten. Claus Lecher

Tennis-AG an der Ostseegrundschule

Kinder, das bringt Spaß! Tennis-Training mit Markus Nagel

Mit Trainer Markus Nagel (Foto links) erleben die Kids Spaß und Spiele; darüber freut sich auch Claus Lecher (Foto rechts). 

ST R A N DA LLE E 124 A ·  236 8 3 S C H A RBE U T Z

RESTAURANT    ·     CAFÉ    ·     BAR/LOUNGE    ·     APPARTEMENT    ·     STRANDKÖRBE
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Im TSG-Jugend-Fördertraining geht es zu Beginn der Sommer-

saison 2019 heiß her. Unsere hoch motivierten Kiddies werden

von den Trainern Markus Nagel und Jan Münster mit beson-

deren Übungsaufgaben über den Platz "gescheucht". Manchmal

sind die gestellten Aufgaben gar nicht so einfach, wer aber als

Zaungast einmal zuschauen konnte, wird festgestellt haben,

dass der Faktor Spaß auf beiden Seiten gleichermaßen sehr gut

verteilt ist. Und so ganz nebenbei… berühmte Profispieler

haben einmal ganz genauso angefangen.

Sie möchten Ihren Nachwuchs auch gerne daran teilnehmen

lassen? Dann setzen Sie sich bitte mit unseren Trainern in Ver-

bindung oder kommen einfach einmal an den Trainingstagen

vorbei. Trainiert wird immer dienstags ab 14.30 Uhr und don-

nerstags ab 13.00 Uhr.

Die Gipfelstürmer…

Glückliche Kids mit Jan Münster (re) und Markus Nagel Der TSG-Platz in Kurpark ist sportlicher Treffpunkt

Auf die Plätze... jetzt startet das Tennis-Training
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Die Tennis-Sport-Gemeinschaft Lübecker Bucht Scharbeutz

e.V. (T.S.G.) fördert ihre Kinder und Jugendlichen zielgerichtet.

Vielfältige Entwicklungsangebote und finanzielle Förderung

 ergänzen einander. Voraussetzung für die Teilnahme an der

 Jugendförderung ist die Mitgliedschaft in der T.S.G. Vorausset-

zung für eine positive Entwicklung der Kinder und Jugendlichen

ist ihre eigene engagierte Mitarbeit und die Unterstützung ihrer

Eltern bei der Umsetzung der gemeinsamen Förderziele. 

Kinder und Jugendliche können als Mitglieder der T.S.G. beliebig

oft auf unserer Anlage individuell Tennis spielen und so körper-

lich und geistig an frischer Luft aktiv sein. 

Die Jugendförderung der T.S.G. erweitert ihre Entwicklungs-

chancen erheblich. Sie zielt auf vertiefte sportliche, persönliche

und soziale Kompetenzen der Kinder/Jugendlichen.

Die Kinder und Jugendlichen lernen durch regelmäßige Teil-

nahme am Tennis-Fördertraining, mit Spaß Tennis zu spielen,

Fortschritte zu machen, Anerkennung zu bekommen und so ihr

Selbstwertgefühl zu entwickeln, durch Beteiligung an Wett-

kämpfen mit Sieg und Niederlage umzugehen und so Fairness

und ihr Gerechtigkeitsgefühl zu entwickeln, durch Mitmachen

und Zusammensein Zugehörigkeit und Zusammenhalt zu erle-

ben und so ihr Gemeinschaftsgefühl zu entwickeln. 

Das von der T.S.G. geförderte Tennistraining wird von Tennis-

trainer Markus Nagel geleitet. 

Dieses Fördertraining unterscheidet zwischen Gruppen-För-

dertraining (G-FT), Spezial-Fördertraining (S-FT) und dem Ein-

zel-Fördertraining (E-FT). 

Zusätzliche Entwicklungsangebote wie die Tennis-Patenschaf-

ten mit erwachsenen Mitgliedern der T.S.G. und die vereins-

übergreifende kostenlose Nutzung der T.S.G.-Tennisplätze in

der Sommersaison können auf der Basis einer rein freiwilligen

Teilnahme wahrgenommen werden. Claus Lecher

Jugend-Förderung 2019

Mitmachen, Zusammensein: Jugendförderung bei der T.S.G.

fnet   ganzjährig geöf

Hotel & R
t

Restauurantt
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Sie hatten schon immer eine besondere Beziehung zum

 Tennissport: Marcus und Matthias Beutel lernten bereits mit

sieben Jahren das Tennisspielen, waren jahrelang in Jugend-

mannschaften aktiv und nahmen an internationalen Turnieren

teil.  Später bauten sie in Dortmund ihre eigene Tennisschule

auf.

So brauchte Uli Beutel, ehemaliger Sportwart der

T.S.G., dann auch wenig Überredungskunst, um

seine Söhne für ein Sponsoring der Nachwuchs-

Tennisspieler in Scharbeutz zu begeistern. Die

beiden Geschäftsführer des „Küstenfieber“-Un-

ternehmens mit den angeschlossenen Läden

SUPERDRY und CAMP DAVID in Scharbeutz

überraschen die Tennis-Kids schon zum zweiten

Mal mit immer wieder neuen sportlichen und

modischen Hoodies für ihren Einsatz auf einem

der vier Rotsandplätze im Scharbeutzer Kurpark. 

Auch in diesem Jahr gab es eine spanndende

Übergabe mit vielen glücklichen Kindern, die sich

über die neuen, knallroten Hoodies freuten und

sich auch gleich mit ihren beiden  Gönnern und

dem Trainer Markus Nagel  fotografieren ließen.

Jetzt freuen sie sich alle auf die „Scharbeutz Open“.

Vater Uli freut sich besonders darüber, dass Sohn Matthias an

den diesjährigen Scharbeutz Open teilnimmt. 

Vom 13. bis 20. Juli sind Scharbeutzer Tennisfans mit Spannung

dabei, wenn in der T.S.G.-Anlage im Kurpark gespielt wird.

Tennis-Kids im „Küstenfieber“

Marcus und Matthias Beutel unterstützen die Tennis-Jugend mit Tricots

Anzeige

Marcus (li) und Matthias Beutel (re) mit Trainer Markus Nagel bei der Hoodie-Übergabe
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Ganz neue Wege geht die T.S.G. Scharbeutz in der Jugendför-

derung mit Tennis-Patenschaften zwischen erwachsenen und

jugendlichen T.S.G.-Mitgliedern.

Erstmals verabredeten sich am 6. April 2019 sechs Tennisspie-

lerInnen und sechs Patenkinder und Eltern auf der Tennisanlage

der T.S.G. zu einem gemeinsamen Kennenlern-Treffen. 

Nach der Begrüßung durch den damaligen Ersten Vorsitzenden

Claus  Lecher wurde den Anwesenden das Konzept von der

Jugendwartin Rose Porombka erläutert.

Die Tennis-PatInnen sind erfahrene Mannschafts- und Turnier-

spielerInnen. Sie alle lieben diesen tollen Sport und wissen, dass

man nur dann besser wird, wenn man häufig auch mit  unter-

schiedlichen, spielerisch stärkeren und erfahreneren Partnern

und Partnerinnen spielt. 

Sie möchten der Jugend kostenlos Spieltaktik und Regelwerk

im Tennis-Einzel vermitteln und gezielt die Fähigkeiten ihrer

Tennis-Patenkinder fördern. Die können dadurch sicher im Spiel

 werden und noch mehr Spaß am Tennis bekommen. 

Den Ehrenkodex des Landessportverbandes SH zum besonde-

ren Schutz der Jugend haben alle PatInnen als Selbstverpflich-

tung gezeichnet. 

Die spannende Frage, wer mit wem eine Tennis-Patenschaft

eingeht, entschied der Nachwuchs auf seine Weise. 

Zunächst stellten sich die Patinnen und Paten einzeln vor. Nach

einer gemeinsamen Aufwärmrunde auf dem Platz wurden dann

auch sogleich die ersten Ballwechsel mit wechselnden Tennis-

PatInnen geführt. Anschließend suchten sich die Kinder und Ju-

gendlichen ihre persönlichen Wunschpatinnen und Wunsch-

paten aus. 

Ein lustiges Aufeinandertreffen der Generationen! 

Bleibt zu hoffen, dass dies gemeinsame Spiel mit den individu-

ellen Verabredungen zu einer ständigen Einrichtung wird und

noch weitere Patenschaften hinzukommen.

Tennis-Patenschaften in der T.S.G.

Rose Porombka (Mitte) bringt den Jugendlichen Spieltaktik und Regelwerk bei, unterstützt von den Tennis-Paten der T.S.G.

Fröhliches Kennenlern-Treffen auf der Tennisanlage

Spaß und Spiele: Die Kids sind mit sportlichem Eifer dabei
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Vor etwa zweieinhalb Jahren hat Rose Porombka als relativ

neues Mitglied der T.S.G. die Initiative ergriffen und erstmalig

ein halbtägiges Mixed Turnier organisiert.

Bei den Teilnehmern war die Resonanz so gut, dass es inzwi-

schen bereits zum 30. Mal stattfindet.

Was ist das Erfolgsrezept?

Es ist die Kombination von Sport, Spaß, Geselligkeit und der

guten Vorbereitung und Durchführung. Jeder Teilnehmer spielt

drei Mal 45 Minuten einen Langsatz mit wechselnden Partnern,

unterbrochen von einer Pause von 45 Minuten. Dabei werden

die Spielstärken berücksichtigt und die Paarungen mit relativ

gleich starken Partnern von Rose zusammengestellt. So ist si-

chergestellt, dass in einer stärkeren bzw. etwas schwächeren

Gruppe die Spielstärken relativ ausgeglichen sind und es dann

meist zu spannenden Spielen kommt und um den Sieg ge-

kämpft werden muss.

Sind die Spiele beendet folgt der gesellige Teil. An einer langen

und bunt dekorierten Tafel wird gemeinsam gegessen und ge-

klönt. Rose hat inzwischen die Ergebnisse der Begegnungen

ausgewertet und es kommt zum Abschluss zu einer kleinen

Siegerehrung mit Foto des Tagessiegers /Tagessiegerin für un-

sere T.S.G. Webseite.

Nach dem Turnier ist bereits vor dem Turnier.

Meist jeden letzten Freitag

im Monat von 15.00 bis 19.00

Uhr findet das Turnier statt.

Dabei ist die Teilnehmerzahl

auf 10 Paare begrenzt. Im

Winter wird in der Scharbeut-

zer Halle und im Sommer auf

der T.S.G. Außenanlage - je-

weils auf 4 Plätzen - ge-

spielt. Also rechtzeitig bei Rose anmelden! Gäste sind stets

herzlich willkommen.

Die aktuellen Sommer-Termine 2019 zu den Mixed-Turnieren

findet Ihr auf unserer Webseite unter www.tsg-scharbeutz.de/

tennis-sport/mixed-turniere/

Unser Mixed Turnier - eine Erfolgsserie
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„La Vie“ Wein & Mehr · Inh. Stefan Willrich
Ostseestr.10 · 23683 Scharbeutz · Tel. 04503/7792200 · Mobil 0171/8213065 · Mail: lavie-scharbeutz@web.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 16.00 - 22.00 Uhr · Montags Ruhetag (außer an Feiertagen)

…das können die Mitglieder der TSG Scharbeutz gut und gern

bestätigen. „Unser Ältester ist dreiundneunzig“, erzählt Otto-

Georg  Krawietz, der sich gerade wieder auf ein neues Spiel vor-

bereitet. Er selbst ist fünfundsiebzig und zählt zu den Spielern

mit der längsten Club-Erfahrung. „Ich war zwölf Jahre alt, als ich

zum ersten Mal Tennis spielte. Das ist

eine ganze Weile her. Der Verein ist ja

schon in den 50er Jahren gegründet

worden, von Jugendlichen, zu denen ich

gehörte. Zur Vereinsgründung musste

allerdings ein Erwachsener dabei sein;

das war unser Trainer Kohlmeyer, der da-

mals die Sauna in Timmendorfer Strand

leitete.“ - Mit rund fünfzig Jugendlichen

startete man in eine erfolgreiche Tennis-

Ära. Otto-Georg Krawietz war lange Zeit

dabei, musste dann aber aus gesund-

heitlichen Gründen eine Pause einlegen.

„Fünfzig Jahre hat das gedauert“, erzählt

er, „seit vier Jahren bin ich wieder aktiv

im Club. Und ich muss sagen: Es ist eine schöne Sache, wenn

man mit 75 Jahren noch mitmachen kann. Wir sind eine ganze

Reihe Senioren, und alle sind noch richtig fit.“

Hält Tennis seine Spieler jung? Laut einer wissenschaftlichen

Studie aus England erreichen Tennisspieler ein beachtliches

Alter. Ein Grund für die auffällig gute Kondition könnte, so die

Studie, das Intervalltraining sein: es gibt immer wieder kurze

Spitzen von intensiver Aktivität. Natürlich nur dann, wenn der

Gegner ebenso topfit und eine echte He-

rausforderung ist.  Neben dem Einsatz

auf dem Spielfeld spielt auch das soziale

Element eine Rolle. Beim Tennis gibt es

die soziale Interaktion und den „kindli-

chen Spieltrieb“. All das hält offensicht-

lich jung: Im Vergleich mit anderen

Sportlern leben Tennisspieler und -spie-

lerinnen rund 9,7 Jahre länger. 

Das klappt natürlich nur, wenn die eige-

nen Kräfte mit Vorsicht eingeschätzt

und eingesetzt werden. „Ich spiele jetzt

circa sechs Stunden in der Woche“, sagt

Otto-Georg Krawietz. „Das bringt mich

in Schwung, und es hebt die Laune. Am

wichtigsten ist immer noch der Spaßfaktor.“ - Und der bleibt

auch, wenn man mal einen schlechten Tag erwischt hat. „Über

verpatzte Bälle ärgern wir uns bis ins hohe Alter.“

Tennisspieler leben länger…

Tennis hält jung - das kann Otto-Georg Krawietz

bestätigen. Mit 75 Jahren ist er topfit.
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In der Ostholsteiner Tennis-Szene hatte sich bereits herumge-

sprochen, dass die Scharbeutzer Tennishalle im Tenniscenter

Scharbeutz, die 5 Jahre geschlossen war, am 1. Oktober 2018

wieder eröffnet wurde. 

Die Mitglieder der T.S.G. Scharbeutz  begrüßen dies ganz be-

sonders - haben sie doch nun wieder die Möglichkeit, auch in

den Wintermonaten vor Ort Tennis zu  spielen und auch das

Training der über 40 Kinder und Jugendlichen des Vereins hier

durchzuführen.

Neben den Scharbeutz Open werden in Scharbeutz jetzt auch

1 - bzw. 2-Tages-Leistungsklassen-Turniere für Seniorinnen und

Senioren angeboten.

Der Turnierleiter der Scharbeutz Open bei der T.S.G. Schar-

beutz, Rainer Wolf, hatte die Idee, die Halle, in der es natürlich

noch viele freie Stunden gab, mit Turnieren zu beleben. 

Zunächst wurden alle Mannschaftsführer der Tennisvereine an

der  Lübecker Bucht und im Hinterland abgefragt, ob es bei den

Spielern der Punktspielrunden überhaupt Interesse für Senio-

renturniere gibt. Trotz überschaubarer Rückmeldungen wurde

für den 29. Dezember 2018 das 1. Scharbeutzer LK-Turnier für

die Altersklassen von 30 bis 75 Jahre ausgeschrieben.

Die Resonanz übertraf alle Erwartungen: 66 Seniorinnen und

Senioren aus 34 Vereinen in Norddeutschland meldeten sich

zum Turnier an. Aus Kapazitätsgründen konnten leider insge-

samt nur 24 Spieler angenommen werden. Die 24 Teilnehmer

aus 15 Vereinen kämpften am 29.12.2018 auf vier Plätzen von

9.30 Uhr bis 19.00 Uhr um die begehrten LK-Punkte oder nur

so zum Spaß.

Das 2. Scharbeutzer LK-Turnier fand am 2. und 3. März statt.

Auch bei der  zweiten Auflage dieser Turnierserie konnte

 Turnierleiter Rainer Wolf von der T.S.G. Scharbeutz auf eine

große Menge an Meldungen zurückgreifen, so dass an insge-

samt zwei Spieltagen 38 Teilnehmer in den Altersklassen von

40 bis 60 Jahren antreten konnten und für gute Stimmung in

der Halle sorgten. Die Spieler*innen verbrachten, an dem

 draußen zunehmend stürmischen Wochenende  eine amüsante

und sportliche Zeit in der Scharbeutzer Tennishalle. 

Während in der Halle auf dem gelenkschonenden Granulatbelag

fröhlich und fair um LK-Punkte gekämpft wurde, erholten sich

andere Spieler im Aufenthaltsbereich der Halle bei Kaffee, Ku-

chen und Klönschnack. 

Auf Grund der positiven Resonanz  gab sich Turnierleiter Rainer

Wolf optimistisch, was die  Fortführung der LK-Turnierserie der

T.S.G. Scharbeutz in der kommenden Sommersaison betrifft. 

Auf der idyllischen Außenanlage im Scharbeutzer Kurpark wird

das 3. LK-Turnier am Pfingstsonntag und Pfingstmontag, also

am 9. und 10. Juni  gespielt. 

Hintergrund der LK-Turniere ist ein vom Deutschen Tennisbund

(DTB) 2012 eingeführtes Leistungsklassen-Bewertungssystem

für jede(n) Tennisspieler(in) in den Wettspielen und bei der Teil-

nahme an Turnieren. 

Die Leistungsklasse gibt Aufschluss darüber, wie ein(e)

Spieler(in) bezogen auf die individuelle Spielstärke einzustufen

ist. Sie dienen bei Turnieren zur Platzierung in den Tableau`s und

in den Mannschaftsaufstellungen im Wettspielbetrieb. 

LK-Turniere in Scharbeutz

Tennis in der LeistungsKlasse - immer eine runde Sache!

Die Scharbeutzer Tennishalle steht den Spielern wieder offen

Gespielt wird zum Spaß oder um LK Punkte

Bei jedem Wetter gut in Form: die T.S.G. bietet alle Möglichkeiten
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Information und Beratung: Uli Beutel, Tel. 0157-76 21 05 70

Raum für neue Ideen!

Imbusch Systemmöbel GmbH

Europaring 1a • D-49624 Löningen

Tel.: 0 54 32 - 59 77 5-20 • Fax: 0 54 32 - 59 77 5-24

info@doralux.de • www.doralux.de  

Maßgefer-

tigte Schie-

betüren

Maßgefertigte Schiebetüren - 

von Wand zu Wand -

von Boden bis zur Decke.

Dachschrägen und Nischen

optimal genutzt!
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Tennis in der Gemeinschaft spielend lernen…

Es gibt viele Gründe, unseren Verein kennenzulernen.

• Eine super  Tennisanlage mit

4 hervorragend gepflegten

Sand-Plätzen im

Kurpark und in Strandnähe

• Ein Vereinshaus mit großer

Südterrasse

• Sommerfeste

• Eine Gastronomie mit aus-

gezeichneter gutbürgerli-

cher und preiswerter Küche

• Parkplätze in unmittelbare

Nähe der Anlage

• Eine familiäre Atmosphäre

• Bei uns sind Gäste stets will-

kommen

• Viele Aktivitäten für Klein

und Groß – Jung und Alt

• Mixed Turniere   

• Scharbeutz Open  

• LK-Turniere   

• Ferienpass-Aktionen

• Clubmeisterschaften 

• Hopman Cup Turnier

• Punktspiele

• Patenschaften für Kinder

und Jugendliche

• Schnuppertennis für

 Einsteiger

• Schultennis

• Exzellent ausgebildete Trai-

ner für Einsteiger und Fort-

geschrittene 

• Hallentennis

• Punktspiele

• Turniere

• Jugend – und Erwachsenen-

training

• Spiele-Abende für Mitglieder

und Gäste

• Klönschnack-Treffen

• Winterabend

• Eisstockschießen

• Integration ist für uns kein

Fremdwort, wir helfen neuen

Mitgliedern!

Im Allgemeinen Die sportliche Seite Auch im Winter sind wir aktiv

Du hast Interesse Tennis selbst auszuprobieren?

Dann laden wir Dich gern zu einer kostenlosen „Schnupperstunde mit erfahrenen Clubspielern" ein.

Schläger und Bälle stellen wir. Terminabsprache unter Tel. 0160 - 53 10 257

Unsere Angebote…

Wir freuen uns auf Dich…
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Du möchtest deine Urlaubsregion erkunden, dich umschauen,

schönste Fleckchen entdecken und abseits vom Mainstream

deine eigenen Schleichwege finden? Dann man los! Wir machen

dich in deinem Urlaub (e-)mobil mit „Mercedes me Explore

Lübecker Bucht“. Und wenn du magst, buchst du ganz easy

noch ein schönes Erlebnisangebot dazu. 

Urlaub für die Sinne

Im Urlaub in der Lübecker Bucht kannst du dir ein

E-Mobil mieten und einmal selbst ausprobieren,

wie sich das so fährt. Das Beste dabei: die Fahr-

zeuge sind so leise, dass du beim Fahren noch

das Meeresrauschen und die Möwen hören

kannst. Und während du mal in die E-Mobilität

reinschnupperst, stellst du fest, dass du nichts

riechst, denn fast alle Fahrzeuge sind nicht nur

leise, sondern auch frei von Abgasgerüchen. Du

meinst, wir versprechen zu viel? Dann probier‘

das doch selbst mal aus. 

Fahrspaß auf zwei oder auf vier Rädern

Mit dem E-Roller an der Küste entlang, mit

einem smart EQ fortwo Cabrio der Ostseesonne entgegen oder

mit dem Familienauto auf zum nächsten Ausflug? Geht alles!

Und wer sich den frischen Wind um die Nase wehen lassen

möchte, der schwingt sich auf eines der E-Bikes. Vier Mal Fahr-

spaß – für jeden so, wie er es mag. 

Darf’s noch ein bisschen mehr sein?

Auf der Buchungsplattform www.explore-luebeckerbucht.de,

wo du dir das E-Mobil deiner Wahl sichern kannst, findest du

außerdem charmante Zusatzangebote. Ein Picknick-Korb für

deine E-Ausfahrt oder ein SUP-Schnupperkurs - mit deiner Bu-

chung für das E-Mobil erhältst du e-Punkte, die du für ein sol-

ches „Sahnehäubchen“ einsetzen kannst. Und es gibt noch

mehr Erlebnisse, die du dir zum Vorzugspreis gönnen kannst.

Wie wäre es zum Beispiel mit einer unvergesslichen Nacht im

Schlafstrandkorb? 

Weitere Informationen unter www.explore-luebeckerbucht.de

oder Tel. 04503 7794-100 

Bist du (E-)Mobil – Erfährst du mehr

Anzeige



Seite 44

Ja - was war denn das?  Heimlich konnten wir am 22. Mai beob-

achten, wie unser Anlagenwart Martin Boller Maßnahmen zur

Rationalisierung des Pflegeaufwandes auf ihren praktischen

Einsatz hin ausprobierte. 

Ein ganz erstaunliches Gefährt kam dabei zum Einsatz... Aber

seht selbst: Da radelt er über den Tennisplatz, cool wie immer,

und hat  die Abziehmatte am Sattel befestigt. Die schleift er

nun ganz professionell hinter sich her und glättet den Platz für

das nächste Spiel. Nachfragen,  ob denn diese Methode  eine

ernstzunehmende Arbeitserleichterung sei, konnte Martin zwar

nicht eindeutig beantworten. Er selbst ist jedenfalls überzeugt

davon, dass diese schnelle und originelle Methode sicher noch

Furore macht. Weitere Tests, auch mit anderen Hilfsmitteln,

sind vielleicht noch erforderlich, „aber vom Ansatz her ist das

gar nicht so schlecht“, freuen sich die T.S.G.-Sportler.

Auf jeden Fall eine sehr individuelle und kreative Art, das

manchmal etwas lästige „Abziehen“, also: Glätten und Säubern

des Tennisplatzbodens zu vereinfachen. „Und das ist typiwsch

für unseren Anlagenwart“, meinen die T.S.G.-Mitglieder. 

Gute Ideen hatte er schon immer, und er versteht es ausge-

zeichnet, sie auch umzusetzen. „Ich mach mein Ding“, lautet

einer der Lieblingssprüche des erklärten Udo Lindenberg-Fans.

Auf dem Tennisplatz macht er das bereits seit vier Jahren: Als

engagierter Anlagenwart brachte er die Abzieh-Arbeiten auf

den Plätzen bislang in respektablen fünf Minuten pro Platz hin-

ter sich - „und mit dem Rad braucht man nur die Hälfte.“

Die geniale Fahrrad-Idee kam dem T.S.G.-Vorstand, zu dem

auch Martin Boller gehört, Anfang Mai. „Eines unserer Mitglie-

der hatte ein Fahrrad gesponsert, da hat Martin gleich gesagt:

Das setzen wir für die Platzpflege ein.“

Und da gibt’s noch viel zu tun in dieser Tennissaison.

Der „rote Teufel“, wie die Mitglieder ihren Martin gern scherzhaft

nennen, rast mit dem Rad über die Plätze und sorgt dafür, dass

es garantiert bald noch mehr „Abziehräder“ geben wird.

Martin Boller macht sein Ding!

Platz abziehen mit dem Rad: Martin macht es originell und schnell



Jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr

Genießen Sie bei uns 
Steaks, Bauchfleisch, 
Bratwurst, sowie Matjes, 
Heringe, Salate, Sauerfleisch, 
Bratkartoffeln,
Brot und Dessert

Jeden Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr

Gästeschießen des Scharbeutzer
Schützenvereins (ab 14 Jahre)

Kleinkaliberschießen unter sachkundiger Aufsicht (Pokale zu gewinnen)

 FÜR
14 €
SATT

Restaurant Schützenhaus
Inh. Dieter Gottwald und Beate Spradau

Speckenweg 5  ·  23683 Scharbeutz
Tel. 04503/703788  ·  Mobil 0172/4137062
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Grapengießerstraße 13 - 15
23556 Lübeck

Tel. 0451 89908 - 0
Fax   0451 89908 - 20  

www.hgv-getraenke.de
bestellung@hgv-getraenke.de

HGV Hanseatischer Getränkevertrieb GmbH

HGV
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Eisstock-Liga – Im Winter beteiligen wir

uns mit einer Mannschaft am Wettbewerb

Eisstockschießen auf der Eisbahn im Cen-

trum von Scharbeutz. Wir haben in diesem

Jahr einen ausgezeichneten 2. Platz belegt.

Klönschnack – Einmal im Monat treffen wir

uns zum gemütlichen Klönschnack in ver-

schiedenen Scharbeutzer Lokalitäten. In

angenehmer Atmosphäre werden hier die

„wichtigen Dinge" des Lebens besprochen.

Spiele-Abend – Spielbegeisterte treffen

sich regelmäßig zum Kartenspiel im Club-

haus. An mehreren Tischen werden viele un-

terschiedliche Variationen angeboten, vom

Karten- bis zum Brettspiel ist vieles dabei.

Winterabend – Der Winterabend ist bei uns

das Weihnachtsfest. Hier stimmt das Am-

biente, in stilvoll weihnachtlicher Atmo-

sphäre treffen wir uns zu Schmaus und

Trank in einem Restaurant mit Niveau.

Adventsfeier Kinder – Für unsere Jüngsten

veranstalten wir in der Weihnachtszeit eine

Advendsfeier mit Tennis, Julklapp-Ge-

schenken und einem gemeinsamen Essen.

Mixed-Turniere – Auch im Winter können

wir einmal im Monat dem ambitionierten

Tennisspieler in der Tennishalle Scharbeutz

die beliebten Mixed-Turniere anbieten.

LK-Turniere – Die LK-Turniere sind zum fes-

ten Bestand geworden, wir bieten sie auch

im Winter in der Halle an.

Punktspiele im Winter – Auch im Winter

sind wir in der Regel mit einer Mannschaf-

ten in den Punktspielen vertreten.

Training im Winter – Glücklicherweise

haben wir in Scharbeutz wieder eine Tennis-

halle, so dass wir uns hier regelmäßig zum

Training treffen. Auch unsere Jugend trai-

niert im Winter in der Halle.

Auch im Winter sind wir aktiv…
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Alle 134 Immobilienangebote unter:
www.moellerherm-immobilien.de

Tel. 0800 -77 16 100 (kostenfrei), Scharbeutz, Am Bürgerhaus 4
Ostsee · Nordsee · Schleswig-Holstein · Hamburg · Bremen · Mecklenburg-Vorpommern

Team Scharbeutz & Umgebung

Herrschaftlich und würdevoll - Prachtvolles Landhaus auf parkähnlichem
Anwesen in Travemünde ohne Käuferprovision, 6 Zi., 414 m² Wohnfl.,
3.000 m² EL, regelmäßig modernisiert, malerische Alleinlage, strandnah und
zentral gelegen, Bj. 1785, EnB 221 kWh/(m²a), G, Öl 949.000,- €

Urlaubsfeeling pur - Wohnen Sie dort wo andere Urlaub machen - Haus
in Villenlage fast am Strand von Scharbeutz, 4 Zi., 138 m² Wohnfl. + 30 m²
ausgeb. Spitzb., 2 Balkone, 392 m² EL, Kachelofen, Sauna, Garage, Bj. 1994,
EnB 141 kWh/(m²a), E, Gas 749.000,- €

Außen klein und innen ganz groß - Ein Reihenhaus in gepflegter Wohn-
lage in Travemünde, 130 m² Wohnfl., 5 Zi., 163 m² Grdstk., 2014 moderni-
siert, Carport, Bj. 1996, EnV 140 kWh/(m²a), Gas 398.000,- €

Nur 10 Minuten zur Ostsee - Individuell geschnittene Wohnung mit Erker
in Scharbeutz OT Pönitz, ohne Käuferprovision, 3 Zi., 78,26 m² Wohnfläche,
EBK, 2 Kellerräume, Bj. 1969, EnV 181 kWh/(m²a), Gas 164.000,- €



Lassen Sie sich von uns verwöhnen und  
genießen Sie Ihren Urlaub!

· Elegante und freundliche Atmosphäre

· Stilvolle Deluxezimmer und Panoramasuiten

· Ausgezeichnete Gastronomie 

· Direkte Anbindung an die Ostsee Therme

Urlaub im Hotel Gran BelVeder an der Ostsee!

Attraktive Angebote

auch als Gutschein unter

Tel. 04503/35 26 600

Strandallee 146 • 23683 Scharbeutz/Timmendorfer Strand
Telefon 04503/35 26 600 • Fax 04503/35 26 699 • E-Mail: info@belveder.de • www.hotel-belveder.de
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